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1626 Dezember 7 . , Zug A

SCHREIBEN VOM [ ZUGER STADT- UND AMTSRAT GARDEHPTM. KONRAD III . ]
ZURLAUBEN AN DEN LANDSCHREIBER[ DER FREIEN ÄMTER] ,
BEAT II . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Es hatt mich selbsten verwunderett wo der Bub [ der Diener Mattier ? ]

hin unnd wider geloffen , da er mich Zuletst . . . [ im Kloster ] frauwen-

thal funden , Min Reiss Zum . . . [ a . o . franz . Ambassador , Charles de

L ' Aubespine , Marquis ] von Chasteaunoeuf [ =de Châteauneuf , nach Baden] 1

Jst gantz erspriesslich gsyn , dann er mier versprochen dem [ Garde-

hptm . ] fvantzen [ Zurlauben ] uss synen nöthen Zu hei ff en [ - ausstehende

Forderungen der Gardekompagnie Zurlauben - ] unnd Jst gar frundtlich

unnd verthruwlich mitt mier gsyn,

dess Maalers [ - wohl ein Kunstmaler , der im Sankt Konradshof hätte Ge¬

mälde anfertigen sollen , gemeint - ] halber wollte Jch Jnn gern haben

aber die Muotter [ Eva Zürcher ] wol es endtlich nitt uff denn wyntter

dann mier Jm khein stuben . . . Zugeben , aber uff denn Sommer [ 1627 ] Zu

friiölings Zitt khann es beschechen , derohalben er syn glegenheitt wol

khan Jnn Solothorn nemmen , allein wollte Jch gern das er mier dess

herren Mareschallen [ de France , François de Bassompierre , Colonel gé¬

néral des Suisses et Grisons ] unnd herren [ Garde - JObersten [ Fridolin]

Hessi [ =Hässi ] seligen Contrefett die der Caspar uff dem Radthuss Zu

Baden hatt , hette abgemalett er hatt mier versprochen selbige dir Zu-

zeschicken , so du nach Baden bottschafft so schrib Jm ein Zedel wirdts



dier Zuschicken,
demnach so wellest disem buben die 100 gl . Müntz geben , unnd diewil du
wegen [Melchior ] honeggers brieff 3 Jnn bremgartten nichts schaffen so
schicke mier den brieff by disem buben Zu , so Jch mitt nutz den khan
allhie verkauffen wyl Jch dier die 100 Kronen wider bezalen , wo aber
er auch nitt beschichtt dier denn brieff widerschicken , biss uff die
fallende Zalung , du wellest wyl din schwager [ - Johann Balthasar Ho¬
negger und Melchior Honegger waren die Halbbrüder von Beats II . Gattin
Euphemia Honegger - ] heim sechen wye des [Melchior ] borsingers [sei . ,
von Bremgarten ] schulden 4 beschaffen darmitt solches auch Jnbrachtt
werde , darmitt sambttlich den Gnaden Gottes bevolhen , Du soltt denen
tropffen die 2 Krützticken gantz nitt nachlassen unnd alles Ernsts Jn-
forderen ” .

"Bim MotZex dem Laggeyen den miex den Bxiefä bxacht hon ich die 100 gZ. ufähin-
g-ichickht den Sten . . . [Vezembex] 1626 Zuvox den 4ten auch by Jme 100 gZ. Nachex
Baden ."

1) 8 . AH 84/104 2 ) s . AH 23/84
3 ) s . AH 67/52 , 66 4) s . AH 92/112

Original , Siegel zerbrochen . Dorsualnotiz vermutlich von Beat II . Zur¬
lauben . - AH 98 , 108
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